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Leipzig 1821.
Die Universitätsbibliothek in Graz spendet am 22. Nov. Kärntens
röm. Altertümer von Jabormegg-AItenfels.
©ie "Tagespost" und die Wiener "Zeit" vom 26. Nov. berichten
über die Linzer Hochschulfrage, die"Tagespost" vom 27. Nov.
über die bevorstehende Übersiedlung von Hochschulen aus der
Tschecho-Slowakei nach Österreich, dasselbe Blatt am 4. Dez.
über Verhandlungen von drei Vertretern der Brunner Technife
mit der Gemeinde und am 11 . u. 14. Dez. über weitere Schritte.

Den oberösterr. Amtskalender für 1919 reicht die Bibliothek
ganz am Schluß ein, während sie an die Spitze der Unterrichts¬
anstalten gehört. Bosheit des Juden Gans.
Am 22. Dez. erwarb ich mit staatlichem Zuschuß das Stammbuch
des Oberösterreichers Hoh. Lansius in Tüfingen , das ein Portr.
u. Autogr. Keplers aus dessen Linzer Zeit enthält, um 900 K

vom Antiquariat Gilhofer Ranschburg in Wien.

Im Jahre 1918 war die iibliothek an 241 Halbtagen geöffnet.
Es wurden im 2282 Fällen 7769 Bände benutzt.
Leser im Lesesaal 1077, Entlehner 1068, Bestellungen 137. Be¬

nützt im Lesesaal 4852, entlehnt 2752, von auswärts bestellt
165 Bde.
Zuwachs ohne Periodica und Sonderaufstellungen 34-3 Bde., 175
kleine Schriften.
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